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Die Gesamtausgaben für ALG II und Sozialgeld konnten bis März 2009 
gegenüber dem Vorjahresmonat um rd. 1 Mio €/ 4,9 % verringert 

werden
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Die Gesamtausgaben für Unterkunft und einmalige Beihilfen konnten 
bis März 2009 gegenüber dem Vorjahresmonat um rd. 0,3 Mio €/ 1,3 % 

verringert werden
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Die seit Anfang 2008 erhebliche Veränderung des Kundenklientels durch einen massiven 
Anstieg von integrationsfernen Kunden bzw. Kunden mit großem Stabilisierungs-
/Förderbedarf und die Verschlechterung des Arbeitsmarktes haben zu einem deutlichen 
Rückgang der Integrationszahlen geführt
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Anzahl derAnzahl derAnzahl derAnzahl der
BedarfsgemeinschaftenBedarfsgemeinschaftenBedarfsgemeinschaftenBedarfsgemeinschaften



9

Die Werte für die Monate Dezember 2008 – März 2009 sind vorläufig. Die Anzahl der 
Bedarfsgemeinschaften wird sich aber nach Vorliegen der endgültigen Werte auf rd. 
17.500 stabilisieren. Dies bedeutet eine Verringerung gegenüber Januar 2008 um rd. 750 
Bedarfsgemeinschaften
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Benchmark Integrationen Abweichungen vom Median (Quelle Job-Center Bericht März 2009)Benchmark Integrationen Abweichungen vom Median (Quelle Job-Center Bericht März 2009)Benchmark Integrationen Abweichungen vom Median (Quelle Job-Center Bericht März 2009)Benchmark Integrationen Abweichungen vom Median (Quelle Job-Center Bericht März 2009)
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BenchmarkBenchmarkBenchmarkBenchmark
Bearbeitungsdauer WidersprücheBearbeitungsdauer WidersprücheBearbeitungsdauer WidersprücheBearbeitungsdauer Widersprüche
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Im Team Widersprüche waren lediglich 2,5 von 5 Stellen besetzt. Seit dem 01.05.2009 
sind insgesamt 7,5 Stellen besetzt, so dass nach einer entsprechenden Einarbeitung die 
Rückstände mittelfristig abgearbeitet werden können.

Benchmark durschnittliche Bearbeitungsdauer der Widersprüche in MonatenBenchmark durschnittliche Bearbeitungsdauer der Widersprüche in MonatenBenchmark durschnittliche Bearbeitungsdauer der Widersprüche in MonatenBenchmark durschnittliche Bearbeitungsdauer der Widersprüche in Monaten
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